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Die dreitägige Tagung im 
UNESCO-Weltkulturerbe Kloster 

Maulbronn präsentiert und diskutiert

aktuelle Ergebnisse der Geschichts- und Bauforschung sowie 
Erkenntnisse aus Baumaßnahmen der letzten Jahre. Erstmals 
werden kürzlich in Archiven entdeckte musikalische Fragmente 
aus der Maulbronner Klosterzeit erklingen. Wie man diese For-
schungsergebnisse zeitgemäß und attraktiv vermittelt, um neue 

Besucherinnen und Besucher zu gewinnen und damit auch die 
Akzeptanz zur Unterstützung des Erhalts des UNESCO-Welt-
kulturerbes zu fördern, wird ebenfalls Thema des Kolloquiums 
sein. Führungen in Bereichen, die sonst nicht öff entlich zugänglich 
sind, bieten einmalige Einblicke in die Arbeit der Fachleute. Ein 
stimmungsvoller Abend in der Klosterkirche und in der Klausur 
zeigt das Kloster als Ort lebendigen Glaubens bis heute.

SO FINDEN SIE ZU UNS

WEGBESCHREIBUNG

Die Tagung fi ndet im ehem. Fruchtkasten, heute Stadthalle, im Kloster Maul-
bronn statt. Das Tagungsbüro öff net jeweils eine halbe Stunde vor Beginn. Ab 
Bahnhof Bretten mit der Buslinie 700 nach Maulbronn, diese hält in der 
Nähe des Hotels Krone (Haltestelle Sporgasse) und fährt im 20-Minuten-Takt. 
Entfernung Bretten – Kloster: 10 km.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG 
FRAUKE SCHÜTZ
frauke.schuetz @ ssg.bwl.de
Telefon +49(0)72 51. 74 27 29

ZIMMER 
Ein Zimmerkontingent ist im 
Hotel Krone reserviert. Buchung 
mit dem Stichwort KLM251022: 
Telefon +49(0)72 52. 97 89-0
kontakt @ krone-bretten.de
www.krone-bretten.de

Eine Anmeldung bis zum 14.10.2022 
ist unbedingt erforderlich. Die Tagungs-
gebühr für eine Teilnahme in Präsenz 
beträgt 40 Euro. Es gilt die jeweilige 
Corona-Verordnung. Die Teilnahme 
online ist kostenfrei. Der Teilnahmelink 
wird nach Anmeldung übersandt.

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie unter
www.schloesser-und-gaerten.de

Stand: 06/2022
Änderungen vorbehalten !

www.schloesser-und-gaerten.de

TAGUNG, 25. – 27. OKTOBER 2022, 
STADTHALLE MAULBRONN UND ONLINE

UNESCO-Weltkulturerbe Kloster Maulbronn

NEUE FORSCHUNGEN 
UND PERSPEKTIVEN

 Klosterkirche mit Paradies und Klausur
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DIENSTAG, 25. OKTOBER 2022

9.00 UHR Begrüßung 
  Michael Hörrmann, Geschäftsführer der Staat- 

lichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
 
Grußworte 
Andreas Felchle, Bürgermeister  
der Stadt Maulbronn 
Prof. Dr. Claus Wolf, Präsident des Landesamtes 
für Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart

Sektion 1: Die Zisterzienser und Maulbronn 
Moderation: Prof. Dr. Peter Rückert, Landesarchiv Baden-Württemberg

10.00 – 10.45 UHR  Die Zisterzienser in Maulbronn und ihre 
Umwelt im hohen Mittelalter 
Prof. Dr. Peter Rückert, Landesarchiv Baden-
Württemberg, Hauptstaatsarchiv Stuttgart

10.45 – 11.30 UHR   Askese und Ökonomie. Aspekte  
der wirtschaftlichen Entwicklung der  
Zisterzienserabtei Maulbronn 
 Prof. Dr. Werner Rösener, Göttingen

11.30 – 12.15 UHR   Schirm, Schutz und Rivalität. Das Kloster 
Maulbronn, die Pfalzgrafschaft und  
Württemberg im späten Mittelalter 
Dr. Erwin Frauenknecht, Landesarchiv Baden-
Württemberg, Hauptstaatsarchiv Stuttgart

12.15 – 13.15 UHR  Mittagssnack

13.15 – 14.00 UHR   Klosterbibliothek – Generalstudium –  
Klosterschule. Maulbronner Bildung  
im Übergang zur Reformation 
Prof. Dr. Hermann Ehmer, Stuttgart

14.00 – 14.45 UHR   Neues zur liturgischen Musikkultur  
im Kloster Maulbronn im  
Spiegel von Einbandfragmenten 
Prof. Dr. Stefan Morent,  
Eberhard Karls Universität Tübingen

14.45 – 15.30 UHR   Kaffeepause (Abt-Entenfuß-Halle), 
Einführung in das Evangelische Seminar  
Ephorus Gerhard Keitel

15.30 – 16.30 UHR   Führungen in der Klosteranlage

Sektion 2: Der Erhalt des UNESCO-Weltkulturerbes 
Moderation: Christian Lindinger,  
Vermögen und Bau Baden-Württemberg, Amt Pforzheim 

16.30 – 17.15 UHR  Denkmalpflege im UNESCO-Weltkulturerbe 
Prof. Dr. Claus Wolf, Landesamt für  
Denkmalpflege Baden-Württemberg 

17.15 – 18.00 UHR  Entwicklung von Restaurierungsstandards im 
Kloster Maulbronn seit den 1980er-Jahren 
Dr. Dörthe Jakobs, Landesamt für Denkmal-
pflege Baden-Württemberg, und Wilhelm Glaser,  
Restaurator, Horb a. N.

18.00 – 19.00 UHR   Pause

19.00 – 20.00 UHR  Denkmalgerechtes Bauen im  
Kloster Maulbronn  
Prof. Kai Fischer, Abteilungsleiter im Ministerium  
für Finanzen Baden-Württemberg, Stuttgart 
 
Musikalische Umrahmung durch das  
Evangelische Seminar Maulbronn unter  
der Leitung von Sebastian Eberhardt,  
künstlerischer Leiter der Klosterkonzerte

IM ANSCHLUSS  Stehempfang

 

MITTWOCH, 26. OKTOBER 2022

Sektion 3: Bauforschung und Bauen  
Moderation: Dr. Claudia Mohn,  
Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg

9.00 – 9.45 UHR  Rekonstruktion zu den Planungen  
des Herrenrefektoriums   
Florence Fischer M. A.,  
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg,  
und Burghard Lohrum, Kenzingen

9.45 – 10.30 UHR  Hochgotische Baumaßnahmen 
Nadja Lang M. A., Ruprecht-Karls- 
Universität Heidelberg

10.30 – 11.00 UHR Kaffeepause

11.00 – 11.45 UHR  Um 1300: der neue Dormentbau und seine 
Umbauten im 17. – 19. Jahrhundert 
Prof. Dr. Matthias Untermann, Ruprecht-Karls-
Universität Heidelberg 

11.45 – 12.30 UHR  Aktuelle Baumaßnahmen 
 Holger Probst, Vermögen und Bau  
 Baden-Württemberg, Amt Pforzheim

12.30 – 14.00 UHR  Mittagspause mit  
Maultaschen-Essen (Selbstzahler)

14.00 – 15.15 UHR  Führungen in der Klosteranlage

15.15 – 15.45 UHR Kaffeepause

Sektion 4: Die Kulturlandschaft 
Moderation: Prof. Dr. Matthias Untermann,  
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

15.45 – 16.30 UHR  Kontinuität und Wandel – die Erarbeitung 
eines Schutz-und Pflegekonzeptes für das 
historische Wasserbewirtschaftungssystem 
 Daniel Keller, Landesamt für Denkmalpflege  
Baden-Württemberg 

16.30 – 17.15 UHR  Maulbronn – Kulturlandschaft im Wandel 
Martin Ehlers, Stadtarchiv Maulbronn

17.30 – 19.00 UHR  Maulbronn spirituell erleben 
Christine von Wagner, Pfarrerin der  
evangelischen Kirchengemeinde Maulbronn 
Thorsten Hülsemann, Bezirkskantor 
Ensemble „Ordo Virtutum“ unter der Leitung  
von Prof. Dr. Stefan Morent, Tübingen 
 
Rundgang durch die kerzenbeleuchtete 
Klausur

19.00 – 20.00 UHR Glühwein & Lebkuchen vor dem Eselstall

 

DONNERSTAG, 27. OKTOBER 2022

Sektion 5: Vermittlungsarbeit im Weltkulturerbe  
Moderation: Dr. Karin Ehlers, Maulbronn 

9.00 – 9.45 UHR  Stadt und Kloster 
Andreas Felchle, Stadt Maulbronn

9.45 – 10.30 UHR  Entwicklung des Tourismus im  
Kloster Maulbronn 
Michael Hörrmann, Staatliche Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg

10.30 – 11.15 UHR  Digitalisierung – die Monumente-App  
Frank Krawczyk M. A., Staatliche Schlösser und  
Gärten Baden-Württemberg

11.15 – 11.45 UHR  Kaffeepause

11.45 – 12.30 UHR  Die Logik des Raumes. Computergestützte 
Untersuchungen zu den historischen Struk-
turen visueller Wahrnehmung in Maulbronn 
Dr. Frithjof Schwartz, Staatliche Schlösser und  
Gärten Baden-Württemberg

12.30 – 13.15 UHR  MONASTERIUM und Expedition  
Zeitsprung – neue Vermittlungsangebote für 
Kinder und Erwachsene 
Dr. Petra Pechaček, Staatliche Schlösser und  
Gärten Baden-Württemberg

13.15 – 13.30 UHR  Resümee und Verabschiedung 
Dr. Karin Ehlers, Maulbronn

PROGRAMMÜBERSICHT

 Nordwestlicher Klosterhof, im Vordergrund das ehemalige Kameralamt


